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1. Vorwort 
 
 
Liebe Badmintonfreunde, 
 
wir möchten Euch herzlich zur Saison 2016/2017 unserer Mannschaftsmeisterschaften für Freizeitspie-
ler begrüßen. 
 
Nach der letzten Saison gibt es wieder einige Änderungen im Teilnehmerfeld: Neben dem TVG Trier 
stellt diesmal auch der FSV Trier-Tarforst zwei Mannschaften, der PST Trier tritt dafür nur noch mit ei-
nem Team an. Und auch diese Saison können wir einen Neuzugang vermelden: Mit dem Ski-Klub Prüm 
begrüßen wir die zehnte Mannschaft in unserer Staffel. Wie es der Zufall so will, eröffnet das Team aus 
Prüm nicht nur die Saison, sondern empfängt dabei noch den Vorjahresmeister aus Morbach. 
 
Die Staffel mit zehn Mannschaften zeigt mal wieder eindrucksvoll, dass der Großraum Trier, räumlich 
gesehen eher ein "Außenseiter", das Zentrum der Badminton-Hobbybewegung des Badmintonver-
bands Rheinland ist. Leider bleibt aber auch ein Manko der vergangenen Saisons: Da sich leider nicht 
genügend Mannschaften aus anderen Regionen gemeldet haben, wird es bei dieser einen Staffel blei-
ben. Da diese in sportlicher Hinsicht zu einem eindeutigen Ergebnis führen wird, wird auch in dieser 
Saison auf die Austragung eines Endturniers verzichtet. Dies sollte aufgrund der Staffelgröße und des 
damit verbundenen hohen Spielaufkommens auch mit den Wünschen der teilnehmenden Mannschaf-
ten korrespondieren. 
  
Bezüglich der Regeln haben sich keine Änderungen ergeben, auch die in der vergangenen Saison einge-
führten Ausnahmeregelungen (siehe Kapitel 5.2) werden weiter Bestand haben.  
Für die Neulinge unter den Mannschaftsführern haben wir das Kapitel 7 „Tipps und Tricks für Mann-
schaftsführer“ eingeführt, das auf Erfahrungen aus der Vergangenheit basiert – vielleicht hilft Euch ja 
der eine oder andere Hinweis im Laufe der Saison. 
 
Eine wichtige Bitte haben wir auch: In der letzten Saison war es so, dass der Staffelleiter sehr oft Infor-
mationen hinterherlaufen musste. Bedenkt bitte, dass die Mitarbeiter des BVR freiwillig und unentgelt-
lich für Euch arbeiten. Vor diesem Hintergrund ist es sehr schade, wenn deren Arbeitsaufkommen unnö-
tig noch weiter vergrößert wird. Bitte achtet daher darauf, dass Spielberichte spätestens am Sonntag 
nach dem Spiel leserlich ausgefüllt an die Staffelleitung versendet werden und dass ihr Spielverlegun-
gen immer sofort an die Staffelleitung meldet.  
 
Bleibt uns noch, Euch viel Spaß zu wünschen, sowie spannende und faire Spiele. 
Die letzte Saison war die bislang spannendste in der Geschichte unserer Breitensportliga. Schauen wir 
mal, ob wir das dieses Mal noch toppen können! 
 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 
Euer Breitensportreferat des BVR 
 
 
Anja Clausen   Christian Gütter     
Referatsmitarbeiterin  Breitensportreferent 
 
 
 
  
 
 



 

 

2. Gruppen/Staffeln 
 
Gruppe Südwest 
1. FC Könen 
2. FSV Trier-Tarforst 1 
3. FSV Trier-Tarforst 2 
4. PST Trier 1 
5. Ski-Klub Prüm 
6. SV Morbach 
7. TuS Mosella Schweich 
8. TV Bitburg 
9. TVG Trier 1 
10. TVG Trier 2 
 

3. Ansprechpartner 
 
Gruppe Trier 
 
Verein Ansprechpartner Telefon E-Mail 

FC Könen Carina Kraly 0160 92119019 carina.kraly@t-online.de 

FSV Trier-Tarforst 1 Fred Meinelt 0175 4446110 meinelt@fsv-trier-tarforst.de 

FSV Trier-Tarforst 2 Fred Meinelt 0175 4446110 meinelt@fsv-trier-tarforst.de 

PST Trier 1 Christian Happ 0176 62561210 hobby1@pst-badminton.de 

Ski-Klub Prüm Daniel Henkes 0151 27510228 Daniel.Henkes@gmx.net 

SV Morbach Gerd Göhl 0171 6839928 goehl23@aol.com 

TuS Mosella Schweich Wolfgang Witt 0152 33912318  wolfgang.witt@googlemail.com 

TV Bitburg Nanette Sell 0176 78881596 nanusell@outlook.de 

TVG Trier 1 Stefan Jacob 0162 9914015 badminton@tvg-trier.de 

TVG Trier 2 Anke Roßwinkel 0175 5915769 anke@rosswinkel.de 

 

  



 

 

4. Hallen 
 
Gruppe Trier 
 
Verein Halle Adresse Hallenzeiten 
FC Könen Sporthalle 

Charnystraße 
an den Sportanlagen, 
Charnystraße 

mittwochs 20:00 bis 22:00 Uhr   
(sonntags 19:00 bis 21:00 Uhr) 

FSV Trier-
Tarforst 

Sportzentrum des 
FSV Trier-Tarforst 

Kohlenstraße 57, 
54296 Trier 

freitags 19:00 bis 20:30 Uhr  
(nach Rücksprache auch ggf. län-
ger), 
samstags ab 18:00 Uhr  
(nach Rücksprache) 

PST Trier Arena Trier Fort Worth-Platz 1, 
54292 Trier 

montags 19:00 bis 22:00 Uhr, 
donnerstags 19:00 bis 22:00 Uhr 
 

Ski-Klub 
Prüm 

Turnhalle der Real-
schule Prüm (ehe-
malige Wandalbert-
Hauptschule Prüm) 

Wandalbertstraße 16,  
54595 Prüm 

montags 20:00 bis 22:00 Uhr 
 

SV Morbach Sporthalle Grund-
schule Morbach 

Schulstraße 21, Mor-
bach 

dienstags 18:30 bis 22:00 Uhr 
(nach Rücksprache auch ggf. län-
ger), 
samstags nach Rücksprache 

TuS Mosella 
Schweich 

Bodenländchenhalle  Bodenländchen, 
Schweich 

mittwochs 19:00 bis 22:00 Uhr 
 

TV Bitburg Turnhalle der 
Grundschule Süd 

Borenweg 9,  
54634 Bitburg 

mittwochs 20:00 bis 22:00 Uhr,  
freitags 20:00 bis 22:00 Uhr 

TVG Trier Arena Trier Fort Worth-Platz 1, 
54292 Trier 

dienstags 19:00 bis 21:00 Uhr 
(nach Rücksprache bis 22:00 Uhr) 

 
Hinweis: Die Arena Trier ist eine Veranstaltungshalle, bei der die Hallenzeiten leider nicht garantiert 
sind. Dies kann dazu führen, dass Heimspiele der Mannschaften TVG Trier 1 und 2 sowie PST Trier gele-
gentlich verschoben werden müssen. 
 

  



 

 

5. Spielmodus/Regeln 
 

5.1. Generelles 

Generell wird nach den bekannten Regeln gespielt (Rallypoint-Spielweise, zwei Gewinnsätze bis 21).  
Als Spielball zulässig sind vom BVR genehmigte Nylon- oder Federbälle. Die Wahl des Spielballs erfolgt 
durch die Heimmannschaft. Die Bälle werden von der Heimmannschaft gestellt. 
 
Gespielt wird in Mannschaften. Pro Spieltag werden folgende Begegnungen ausgespielt: 
2 x Herreneinzel  
1 x Herrendoppel  
2 x Mixed 
1 x Damendoppel 
 
Eine Mannschaft muss daher aus mindestens zwei Damen und mindestens drei Herren bestehen. Ge-
spielt wird ohne Mannschaftsrangliste. Jeder Spieler bzw. jede Spielerin darf pro Spieltag und pro 
Mannschaft an maximal zwei Spielen teilnehmen. Für die beiden Herreneinzel müssen verschiedene 
Herren eingesetzt werden, und es dürfen nicht beide Mixed von denselben Spielern gespielt werden. (Es 
ist aber erlaubt, dass eine Dame beide Mixed spielt, dann aber mit verschiedenen Herren, oder umge-
kehrt ein Herr mit verschiedenen Damen). Spielberechtigt ist jeder Spieler, der in der laufenden Saison 
2015/16 nicht in der Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes gemeldet ist. 
 

5.2. Ausnahmeregelungen 

Folgende Abweichungen zu den in Kapitel 5.1 beschriebenen Regeln sind möglich, sofern sich beide 
Mannschaften darauf verständigen: 

1. Anstelle des Damendoppels darf ein weiteres Herrendoppel oder ein Herreneinzel gespielt 
werden. In diesem Fall benötigen beide Mannschaften mindestens vier Herren anstatt von drei-
en, allerdings wäre eine Dame anstatt von zweien ausreichend. 

2. Anstelle des Damendoppels oder eines gemischten Doppels darf ein Dameneinzel gespielt wer-
den.  

3. Alternativ zu Punkt 2 darf eines der beiden Herreneinzel durch ein Dameneinzel ersetzt werden 
(in diesem Fall wird eine dritte Dame benötigt, sofern das Damendoppel nicht durch ein Her-
rendoppel ersetzt wird). 

Eine Einigung auf diese Abweichungen sollte zwischen den beiden beteiligten Mannschaften in einem 
angemessenen zeitlichen Abstand vor dem Spieltag erfolgen. Können beide Mannschaften sich nicht 
einigen, wird der in Kapitel 5.1 beschriebene Standard-Modus gespielt.  
 
Folgende Abweichung zu den in Kapitel 5.1 beschriebenen Regeln ist möglich, auch ohne dass sich 
beide Mannschaften darüber verständigen (eine Mannschaft darf dies also einseitig beschließen): 

 Generell dürfen Damen in allen Spielen mit Herrenbeteiligung (Herreneinzel, Herrendoppel, 
gemischtes Doppel) anstelle eines Herrn eingesetzt werden. 

 
Sinn dieser Regelungen ist es, "mutigen" Damen zusätzliche Herausforderungen bieten zu können und 
bei Damenknappheit die Möglichkeit zu haben, eine Begegnung mit vier Herren und einer Dame absol-
vieren zu können, so dass die Begegnung nicht verlegt werden muss.  
 
Es muss aber in allen diesen Fällen beachtet werden, dass die Regelung, dass ein Spieler oder eine 
Spielerin maximal zweimal pro Begegnung zum Einsatz kommen darf, nicht verletzt wird! 
 
 



 

 

5.3. Modus 

Gespielt wird ein Rundensystem mit Hin- und Rückspiel. Jede Mannschaft hat somit neun Heim- und 
neun Auswärtsspiele. Der Spielplan ist nachstehend angegeben.  
 
Nach Absprache ist folgendes möglich: 

1. Es ist den Mannschaften freigestellt, für die Spiele anderweitige Termine zu verabreden.  
2. Sollte eine Heimmannschaft Terminprobleme mit ihrer Halle haben, ist es ihr freigestellt, nach 

Absprache ein Heimspiel in der Halle der Auswärtsmannschaft auszutragen. 
Bei Vereinen, die zwei Mannschaften gemeldet haben, kann nach Absprache mit dem Gegner ein Dop-
pelspieltag gespielt werden, also dass der Gegner an einem Tag sowohl gegen die erste als auch gegen 
die zweite Mannschaft des Vereins spielt. 
 
Abschlussturnier: 
Wird nicht ausgetragen, da alle teilnehmenden Mannschaften in einer Staffel spielen. 
 
Teilnahme an der Süd(west)deutschen Hobby-Mannschaftsmeisterschaft: 
Die besten Mannschaften der Staffel bzw. des Endturniers vertreten den BVR bei der 
Süd(west)deutschen Hobby-Mannschaftsmeisterschaft, die voraussichtlich im Sommer 2018 stattfin-
den wird. Der genaue Modus ist noch nicht ausgeschrieben. Es ist davon auszugehen, dass der BVR zu-
mindest zwei Mannschaften stellen darf. 
 
  



 

 

5.4. Spielberichte 

Die Spielberichte werden jeder Mannschaft per E-Mail zur Verfügung gestellt und sind nach jedem Spiel-
tag leserlich (!) auszufüllen und vom Gastgeberteam an den Staffelleiter Silvio Nieswiodek zu versenden 
(E-Mail: spielberichte@guetter.org). Damit nicht unnötiger Aufwand durch Nachfragen verursacht wird, 
tragt bitte Sorge dafür, dass der Spielbericht spätestens am Wochenende nach dem Spiel beim Staffel-
leiter vorliegt. 
 
Zusätzlich ist jede Mannschaft verpflichtet, die Ergebnisse ihrer Heimspiele im BVR-
Ergebnisverwaltungssystem BaROS (Badminton Results Online Service) einzutragen.  
BaROS steht unter dem Link http://baros.bv-rheinland.de im Internet zur Verfügung. Die Breitensportli-
ga wird dort unter der Kategorie „Breitensportliga 2016/2017“ sichtbar sein (direkter Link: 
http://baros.bv-rheinland.de/_staffel/10/162/509/index.html. 
 

5.5. Hinweis für Vereine mit zwei Mannschaften  

Es wäre den anderen Mannschaften gegenüber unfair, wenn Spieler dieser Mannschaften frei zwischen 
beiden Mannschaften wechseln dürfen. Daher sind folgende Regeln zu beachten: 

1. Sollten die beiden gemeldeten Mannschaften unterschiedlich stark sein, so muss die erste ge-
meldete Mannschaft die stärkere sein. 

2. Es sind mindestens drei Herren und zwei Damen zu melden, die in der ersten Mannschaft spie-
len. Diese Personengruppe ist dann nicht berechtigt, in der zweiten Mannschaft zu spielen. 

3. Sollte es verletzungsbedingt oder aus anderen Gründen Ausfälle geben, dürfen Spieler aus der 
zweiten Mannschaft in die erste „hochgezogen“ werden, um dies zu kompensieren. Andersher-
um ist dies nicht möglich, es dürfen also die namentlich genannten Spieler aus der ersten 
Mannschaft nicht in der zweiten einspringen! 

Diese Regelung betrifft die Vereine TVG Trier und FSV Trier Tarforst. 
 
Die fest für die ersten Mannschaften gemeldeten Spieler sind folgende: 
 
TVG Trier:  
Laura Buhr, Nora Krutz, Daniel Becker, Markus Ziehl, Stefan Jacob 
 
FSV Trier-Tarforst:  
Isabelle Thielen, Rita Glasner, Constantin Trappen, Jochen Wengenroth, Christian Frings 
 
 

  



 

 

6. Spielplan 
 

6.1. Termine, Zeiten und Verlegungen 

 
Wie auch bei den vorherigen Austragungen der Breitensportliga dient der Spielplan als Vorschlag. Es ist 
den Mannschaften gestattet, im gegenseitigen Einvernehmen Spieltermine oder Uhrzeiten zu ändern. 
 
Beachtet dabei aber bitte, dass Ihr Euch mit zu vielen verlegten Spielen das Leben auch selbst schwer-
macht, wenn sich dann die Spiele ballen und Ihr nicht mehr wisst wohin man sie noch legen soll. Wenn 
man keine Mannschaft zusammenbekommt, sollte man das Spiel verlegen, manchmal jedoch auch in 
Kauf nehmen, nicht mit der Topbesetzung anzutreten. Das geht allen Mannschaften so. 
 
Wenn Ihr ein Spiel verlegt, muss diese Änderung eines Spieltermins  von der Heimmannschaft umge-
hend an den Staffelleiter gemeldet werden. (Dies bitte gewissenhaft beachten, da es ansonsten sehr 
aufwändig wird, den Ablauf des Spielplans und die korrekte Meldung der Ergebnisse nachzuvollziehen.) 
 
Tritt eine Mannschaft nicht an, ohne sich beim Gegner vorher abgemeldet zu haben, wird das entspre-
chende Spiel als verloren gewertet. 
 
Da einige Mannschaften über Hallenzeiten verfügen, die durch andere Mannschaften mit längerer An-
fahrt oder vielen berufstätigen Spielern unter Umständen nicht realisiert werden können, bitten wir 
hier um entsprechende Fairness und Nachsichtigkeit beim Aushandeln von Lösungen. Bei eventuellen 
Streitigkeiten kann der Staffelleiter kontaktiert werden. 
 
Als allgemein für alle realisierbare Zeit wird ein Beginn ab 20:00 Uhr angesehen. 
 
Die Zeiten im Spielplan sind Anfangszeiten für die Spielbegegnung. Bitte seid 15-30 min vor dem ange-
gebenen Spielanfang zum Umziehen, Warmmachen und Einspielen in der Halle. 
Die Heimvereine sollten Ihren Gästen vor dem Spiel am besten mitteilen, wann die Ankunft an der Halle 
sinnvoll wäre, bzw. möglich ist.  
Beim FC Könen, Ski-Klub Prüm und TV Bitburg startet die Hallenzeit erst um 20 Uhr und ist bis 22 Uhr 
begrenzt.  
Beim FSV Tarforst beginnt die Hallenzeit um 19 Uhr dauert aber offiziell nur bis 20:30 Uhr.  
Beim PST Trier, SV Morbach, TuS Mosella Schweich und dem TVG Trier ist die Halle schon ab 19 Uhr 
geöffnet, so dass genügend Zeit zum Einspielen für den Spielbeginn um 19:30 Uhr gibt (Dauer bis 21/22 
Uhr). 
  



 

 

6.2. Gruppe Südwest – Hinrunde 

 
1 19.09.2016 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm SV Morbach  
1 20.09.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 TVG Trier 1 
1 21.09.2016 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich FSV Trier-Tarforst 1 
1 21.09.2016 Mittwoch 20:00 TV Bitburg PST Trier 
1 23.09.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 FC Könen 
2 27.09.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 Ski-Klub Prüm 
2 28.09.2016 Mittwoch 20:00 FC Könen SV Morbach 
2 28.09.2016 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich TV Bitburg 
2 30.09.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 FSV Trier-Tarforst 1 
2 04.10.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 PST Trier 
3 25.10.2016 Dienstag 19:30 SV Morbach FSV Trier-Tarforst 2 
3 25.10.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 TuS Mosella Schweich 
3 26.10.2016 Mittwoch 20:00 FC Könen TVG Trier 2 
3 27.10.2016 Donnerstag 19:30 PST Trier Ski-Klub Prüm 
3 28.10.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 TV Bitburg 
4 07.11.2016 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm TuS Mosella Schweich 
4 07.11.2016 Montag 19:30 PST Trier FC Könen 
4 08.11.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 SV Morbach 
4 09.11.2016 Mittwoch 20:00 TV Bitburg FSV Trier-Tarforst 2 
4 11.11.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 TVG Trier 1 
5 15.11.2016 Dienstag 19:30 SV Morbach TV Bitburg 
5 15.11.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 FC Könen 
5 16.11.2016 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich PST Trier 
5 18.11.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 TVG Trier 2 
5 25.11.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 Ski-Klub Prüm 
6 28.11.2016 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm TVG Trier 1 
6 29.11.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 TuS Mosella Schweich 
6 30.11.2016 Mittwoch 20:00 FC Könen TV Bitburg 
6 01.12.2016 Donnerstag 19:30 PST Trier FSV Trier-Tarforst 2 
6 02.12.2016 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 SV Morbach 
7 06.12.2016 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 FSV Trier-Tarforst 2 
7 07.12.2016 Mittwoch 20:00 FC Könen FSV Trier-Tarforst 1 
7 07.12.2016 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich SV Morbach 
7 07.12.2016 Mittwoch 20:00 TV Bitburg Ski-Klub Prüm 
7 08.12.2016 Donnerstag 19:30 PST Trier TVG Trier 2 
8 09.01.2017 Montag 19:30 PST Trier FSV Trier-Tarforst 1 
8 09.01.2017 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm FC Könen 
8 10.01.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  TVG Trier 1 
8 11.01.2017 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich FSV Trier-Tarforst 2 
8 11.01.2017 Mittwoch 20:00 TV Bitburg TVG Trier 2 
9 23.01.2017 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm FSV Trier-Tarforst 1 
9 24.01.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 FSV Trier-Tarforst 2 
9 24.01.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  PST Trier 
9 25.01.2017 Mittwoch 20:00 FC Könen TuS Mosella Schweich 
9 25.01.2017 Mittwoch 20:00 TV Bitburg TVG Trier 1 



 

 

6.3. Gruppe Südwest – Rückrunde 

 
10 31.01.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 TVG Trier 2 
10 31.01.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  Ski-Klub Prüm 
10 01.02.2017 Mittwoch 20:00 FC Könen FSV Trier-Tarforst 2 
10 02.02.2017 Donnerstag 19:30 PST Trier TV Bitburg 
10 03.02.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 TuS Mosella Schweich 
11 13.02.2017 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm TVG Trier 2 
11 14.02.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  FC Könen 
11 15.02.2017 Mittwoch 20:00 TV Bitburg TuS Mosella Schweich 
11 17.02.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 FSV Trier-Tarforst 2 
11 20.02.2017 Montag 19:30 PST Trier TVG Trier 1 
12 06.03.2017 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm PST Trier 
12 07.03.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 FC Könen 
12 08.03.2017 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich TVG Trier 1 
12 08.03.2017 Mittwoch 20:00 TV Bitburg FSV Trier-Tarforst 1 
12 10.03.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 SV Morbach 
13 14.03.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  TVG Trier 2 
13 15.03.2017 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich Ski-Klub Prüm 
13 15.03.2017 Mittwoch 20:00 FC Könen PST Trier 
13 17.03.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 TV Bitburg 
13 21.03.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 FSV Trier-Tarforst 1 
14 27.03.2017 Montag 19:30 PST Trier TuS Mosella Schweich 
14 27.03.2017 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm FSV Trier-Tarforst 2 
14 28.03.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 FSV Trier-Tarforst 1 
14 29.03.2017 Mittwoch 20:00 FC Könen TVG Trier 1 
14 29.03.2017 Mittwoch 20:00 TV Bitburg SV Morbach  
15 04.04.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  FSV Trier-Tarforst 1 
15 04.04.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 Ski-Klub Prüm 
15 05.04.2017 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich TVG Trier 2 
15 05.04.2017 Mittwoch 20:00 TV Bitburg FC Könen 
15 07.04.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 PST Trier 
16 24.04.2017 Montag 20:00 Ski-Klub Prüm TV Bitburg 
16 25.04.2017 Dienstag 19:30 SV Morbach  TuS Mosella Schweich 
16 25.04.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 PST Trier 
16 28.04.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 TVG Trier 1 
16 28.04.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 FC Könen 
17 02.05.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 2 TV Bitburg 
17 09.05.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 SV Morbach  
17 10.05.2017 Mittwoch 20:00 FC Könen Ski-Klub Prüm 
17 12.05.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 TuS Mosella Schweich 
17 12.05.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 PST Trier 
18 19.05.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 2 TVG Trier 2 
18 19.05.2017 Freitag 19:00 FSV Trier-Tarforst 1 Ski-Klub Prüm 
18 22.05.2017 Montag 19:30 PST Trier SV Morbach  
18 23.05.2017 Dienstag 19:30 TVG Trier 1 TV Bitburg 
18 24.05.2017 Mittwoch 19:30 TuS Mosella Schweich FC Könen 



 

 

7. Tipps und Tricks für Mannschaftsführer 
 
Die Saison ist lang. Sie startet am 19.September in der 40 KW. dieses Jahres und endet 35 Wochen spä-
ter in der 21.KW des nächsten Jahres, kurz vor Himmelfahrt Ende Mai. 
Dabei hilft es, die Arbeit als Mannschaftsführer nicht ausufern zu lassen, in dem man gewisse Automa-
tismen erarbeitet und ein paar Tipps befolgt: 
 

1. Spielplan! 
Gebt Euren Spielern den kompletten Spielplan, schließlich will man ja wissen, wer sich wann so 
duelliert. Aber gebt ihnen vor allen Dingen auch einen Spielplan, in dem nur Eure eigenen Ter-
mine enthalten sind. Das macht es übersichtlicher. 
 

2. Welcher Spieler spielt wann? 
Egal ob Ihr das per Doodle-Umfrage, Excel-Liste oder Ähnlichem erfragt und sammelt, fragt am 
besten gleich mehrere Termine auf einem Mal ab. Vor den Herbstferien können viele noch nicht 
sagen, wann sie im April können, aber der November sollte wohl zu klären sein. 
Achtet dabei auf verbindliche Antworten. Zu viele „da werde ich wohl können“  helfen Euch 
nicht. 
 

3. Eine Woche vor dem Spiel … 
… erinnert Ihr nochmal alle diejenigen, die für die Begegnung geplant sind, dass sie spielen. 
Und wenn Ihr auswärts unterwegs seid, wer fährt und wann Treffpunkt ist. 
 

4. Eine Woche vor einem Heimspiel … 
.. schreibt Ihr am besten auch nochmal Euren kommenden Gegner an. Das ist nicht nur als Er-
innerung gedacht. Ihr könnt diese Mail/Nachricht/SMS auch nutzen, um nochmal zu informie-
ren, wann sie da sein sollen und wie zum Beispiel die Parkplatzsituation ist. 
 

5. Ergebnisse … 
… und Namen sollten immer leserlich ausgefüllt werden, dann geht es auch für Euch schneller, 
wenn Ihr das auf BaROS übertragt. Der Staffelleiter wird sich dann auch freuen, denn er muss 
alle Namen und Ergebnisse abtippen, um Euch den Service der Detailergebnisse bieten zu kön-
nen. 
 

6. Den Spielbericht einfach weiterleiten! 
Der Staffelleiter sollte möglichst nur den Bällen (er spielt schließlich selbst für den SV Morbach 
mit) und nicht den Spielberichten hinterherlaufen müssen, also nutzt doch wenn Ihr ein Smart-
phone habt die Fotofunktion und schickt dieses direkt an spielberichte@guetter.org. 
 

7. In der Halle … 
… schafft es bei Euren eigenen Vereinskameraden mehr Verständnis für eventuelle Engpässe 
am Trainingsabend, wenn Ihr alle vorher über kommende Spiele informiert.  
Wenn Ihr dann auch noch über aktuellen Tabellenstände regelmäßig informiert und es ein 
spannendes Spiel ist, findet sich bestimmt auch eine anfeuernde Heimkurve an! Und vielleicht 
sind dann einige derer, die anfeuern, dann auch bald in der Hobbyliga dabei … 

 
8. Fairness 

Achtet aber bitte darauf, dass von den Zuschauern nicht in die Spiele eingegriffen wird. In der 
vergangenen Saison ist uns öfter aufgefallen, dass Zuschauer „ihren“ Spielern zugerufen ha-
ben, wenn Bälle ins Aus gingen, höchstwahrscheinlich ohne zu wissen, dass dies sehr unsport-
lich ist. Genauso ist  es Sache der Spieler auf dem Platz allein, die Frage zu klären, ob ein Ball im 
Aus gelandet ist oder nicht und ob ggf. ein Ballwechsel wiederholt werden soll. Einmischungen 
von Zuschauern oder Mannschaftskameraden sind hier fehl am Platz. 



 

 

8. Noch Fragen? 
 
Sollte es nach der Lektüre dieses Dokumentes noch Fragen geben, wendet Euch bitte an  
Christian Gütter oder Anja Clausen. 
 
E-Mail: christian.guetter@bv-rheinland.de, anja.clausen@bv-rheinland.de 
 


